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Willkommen zu Hause!

Wir machen uns fit und starten  
mit Extra-Power in den Frühling!



wir freuen uns, Ihnen in der aktuellen Ausgabe der 

Optimista spannende Einblicke und Neuigkeiten 

aus unserem Unternehmen zu präsentieren. Bevor 

wir in die Themen des Monats eintauchen, möchte 

ich zu Beginn einige persönliche Gedanken mit 

Ihnen teilen.

Die Bundestagswahl liegt nun hinter uns, und 

auch wir beschäftigen uns intensiv mit dem 

Wahlergebnis. Als Unternehmen, das sich stark für 

Vielfalt, Diversität und eine offene Willkommens-

kultur einsetzt, begrüßen und unterstützen wir 

eine gesellschaftliche Entwicklung, die sich für  

die Integration von Menschen aus unterschied- 

lichen Ländern und Kulturen einsetzt. Die WH Care 

steht für eine Zusammenarbeit ohne Vorurteile 

und wir vertreten die Haltung, dass jeder, der sich 

engagiert und mit anpackt, bei uns willkommen 

ist – unabhängig von Geschlecht, Nationalität oder 

Herkunft. Wir fordern daher auch von der Politik, 

diese Entwicklungen weiterhin zu fördern und dar-

über hinaus bürokratische Hürden, u. a. im Berufs-

anerkennungsverfahren, weiter abzubauen.

Ein weiteres Thema, das uns sehr beschäftigt, ist 

die Finanzierung der P�ege. Die stetig steigenden 

Kosten für P�egeplätze und die zunehmenden 

Insolvenzen in der Branche machen uns große 

Sorgen. Wir möchten, dass die Politik hier aktiv 

wird und Lösungen �ndet, um die P�ege finanziell 

nachhaltig abzusichern. Als Unternehmen sind wir 

sehr stolz darauf, unseren Mitarbeitenden sichere 

Arbeitsplätze und Ihnen ein modernes Wohn-

umfeld sowie eine qualitativ hochwertige P�ege 

anbieten zu können.

Nun zum Inhalt der neuen Ausgabe. In unserer 

internen Teamchallenge haben wir einen  

großen Erfolg erzielt – unser Lebens- und  

Gesundheitszentrum in Gnarrenburg konnte 

sich gegen die anderen Einrichtungen unserer 

Unternehmensgruppe durchsetzen und den 

ersten Platz erreichen. 

Auch in Zukunft möchten wir in einem offenen 

Dialog mit Ihnen stehen und Sie über unsere  

Initiativen und Jobmöglichkeiten informieren. 

Auf unserer Jobplattform Beruf mit Sinn finden 

Sie viele interessante Beiträge und offene Stel-

len – von P�egeassistenten bis zu P�egefach- 

kräften. Besuchen Sie uns auf www.berufmit-

sinn.de oder folgen Sie uns auf unseren Social-

Media-Kanälen wie Instagram, Facebook und 

TikTok, um mehr zu erfahren.

Nachdem ich im letzten Jahr den Staffelstab 

der Geschäftsführung von Herrn Mollik über-

nommen habe, bin ich sehr glücklich, dass ich 

mit Frau Oldenburger und Herrn Schmahl zwei 

geschätzte neue Kollegen in der Geschäfts-

leitung der WH Care und darüber hinaus in 

unserer Unternehmensgruppe begrüßen darf. 

Frau Oldenburger wird Ihnen zukünftig als 

erste Ansprechpartnerin der Geschäftsführung 

der WH Care zur Verfügung stehen. Herzliches 

Willkommen, schön, dass Ihr bei uns seid.

An dieser Stelle aber auch ein herzliches Will-

kommen an alle neuen Kolleginnen und Kolle-

gen, die sich für die WH Care entschieden haben 

und mit uns für das tägliche Wohl unserer  

Bewohnerinnen und Bewohner kümmern.   

Und nun viel Spaß beim Durchstöbern unserer 

neuen Optimista.

Liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort

Die besten Jobs  
in der Pflege

Bewirb dich jetzt!
Herzlichst

Ihr Thorsten Mohr
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Unser Zuhause

Bad Bevensen

im internationalen Mühlenmuseumim internationalen Mühlenmuseum

Unser „Goldener Moment“Unser „Goldener Moment“

Haus Residia

Einer unserer Bewohner hat den Wunsch geäußert,  

das Mühlenmuseum in Gi�orn zu besichtigen. 

Die aktive Planung und die kleine Führung 

vor Ort wurden von unserem Bewohner 

übernommen, der stolz mit interessanten 

Berichten und Geschichten glänzte. 

Wir starteten bei strahlendem Sonnen-

schein und erreichten nach einer guten 

Stunde bereits unser Ziel.

Unsere Tour durch das Museum begann im 

Ausstellungsgebäude. Hier versammelten 

sich zahlreiche Modelle aus aller Welt. Die 

Bewohner konnten ihr eigenes Mehl an 

verschiedenen Mühlen mahlen.

Weiter ging es über das Freigelände, vorbei 

an Wasser- und Windmühlen, die auch alle 

betreten werden konnten.

Frische Luft macht bekanntlich hungrig 

und so kehrten wir nach unserem ersten 

Rundgang am Dorfplatz im Trachtenhaus 

zum Mittagstisch ein. Mit ein bisschen 

Geduld, bei guter Unterhaltung und aus-

gelassener Stimmung, durften wir dann 

auch von dem köstlichen Zwiebelkuchen 

probieren, der passend zum Herbst eine 

willkommene Abwechslung bot. 

Stöbern und Schmökern, gleich neben dem 

Trachtenhaus gab es einen kleinen Ho�aden 

mit Allerlei, was das Herz begehrt, sodass wir 

unseren „Goldenen Moment“ natürlich nicht 

mit leeren Händen verlassen mussten. Wer 

widersteht schon einem frisch gebackenen 

Holzofenbrot?

Mit frischen Kräften haben wir dann auch 

den Aufstieg zur russisch-orthodoxen Holz-

kirche geschafft. Bereits von Weitem besticht 

sie mit ihren gold funkelnden Türmchen. 

Zum Glück ist die Kirche schon von außen 

sehr beeindruckend und schön, sodass auch 

die Teilnehmer etwas zum Genießen hatten, 

die die Kirche wegen der vielen Treppenstu-

fen nicht betreten konnten! Die Bewohner, 

die sich den Strapazen des Treppenanstiegs ge-

stellt hatten, wurden mit der beeindruckenden 

Architektur Russlands und den vielen gemalten 

Ikonen nach altrussischen und altukrainischen 

Vorbildern belohnt.

Wie bei jedem Aus�ug darf das abschließende  

Kaffeetrinken nicht fehlen. So konnten wir bei 

schönstem Wetter noch einmal draußen sitzen 

und frisch gebackenen Butterkuchen und  

Cappuccino genießen.

Wir sind froh, dass wir einen wirklich schönen 

goldenen Herbsttag genießen durften und 

haben uns als Erinnerung zwei Windmühlen-

modelle mitgebracht, die wir in unserer Bastel-

runde versuchen werden, nachzubasteln.
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Unser Zuhause

im Haus Residiaim Haus Residia

Ein ganz besonderer EhrentagEin ganz besonderer Ehrentag

Haus Residia

Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin,  

Frau Ilse Ahrens, feierte Anfang Dezember 

ihren 90. Geburtstag.

Seit stolzen 17 Jahren kommt sie ins Haus 

Residia und kümmert sich rührend um 

unsere Bewohner*innen. Jeden Donners-

tagnachmittag �ndet ein gemeinsames 

Kaffeetrinken im Saal statt, an dem unsere 

ehrenamtlichen Damen und unsere Be-

wohner*innen teilnehmen. Im Anschluss 

daran singen sie gemeinsam Volkslieder, 

Schlager oder in der Adventszeit Weih-

nachtslieder. Dadurch werden bei den Be-

wohner*innen alte Erinnerungen geweckt, 

denen Raum zum Erzählen geboten wird. 

Frau Ahrens ist für ihr Alter beneidens-

wert, jung und �t geblieben. Sie lebt 

selbstständig in ihrer Wohnung und 

nutzt ihren Rollator nur unterwegs. Sie 

ist eine unglaublich engagierte und 

liebevolle Frau. Für ihren unermüdlichen 

Einsatz, die vielen Stunden und wert-

vollen Erinnerungen, die sie unseren 

Bewohner*innen schenkt, sind wir ihr 

unendlich dankbar. Zum Geburtstag 

erhielt sie ein Bild mit Noten, das von 

den Bewohner*innen gestaltet wurde. Die 

Notenköpfe sind die Fingerabdrücke aller 

Damen und Herren, die donnerstags mit 

Frau Ahrens und den anderen Ehrenamt-

lichen singen. Es hat einen Ehrenplatz in 

ihrer Wohnung erhalten. Wir sagen Danke!

Es ist schön, zu erleben, dass auch Menschen, 

die an stark fortgeschrittener Demenz er-

krankt sind, die Lieder mitschmettern und 

beim Singen au�lühen.

Trauerbaum

Zweimal im Jahr wird unseren Mitarbei-

tenden Raum gegeben, um den Verstor-

benen des Hauses Resida zu gedenken. 

Zu diesem besonderen Angebot sind alle 

Bereiche eingeladen. Es dient zum einen 

der individuellen Trauerbewältigung und 

wertschätzenden Erinnerung an einen 

lieben Menschen, zum anderen schafft 

die Gedenkstunde Gemeinschaft im 

Team. Zur Einstimmung wurde dieses 

Mal ein Video einer alten Frau gezeigt, 

die ihrem Umfeld einen Brief hinterlas-

sen hat. In diesem beschreibt sie sich in 

den verschiedenen Phasen ihres Lebens. 

Abschließend fordert sie ihre Mitmen-

schen dazu auf, genau hinzusehen, um 

hinter die Fassade einer alten gebrechli-

chen Frau zu blicken. Dieses Video rührte 

viele der Mitarbeitenden zu Tränen.  

Im Anschluss wurden nacheinander 

aus einem Körbchen Tropfen gezogen, 

auf denen jeweils der Name einer 

verstorbenen Person stand. Zu jedem 

Menschen wurden Geschichten und Er-

innerungen geteilt. Der Tropfen wurde 

an unseren Trauerbaum gehängt und 

eine Rose dazugelegt. Es war eine sehr 

berührende Stunde, in der nicht nur 

getrauert, sondern auch gelacht wurde. 

Es hat sich einmal mehr gezeigt, dass 

die Menschen, die uns berührt haben, in 

unserer Erinnerung weiterleben.

Bad Bevensen8 9



Bethlehemlicht

Das Bethlehemlicht steht unter dem Motto 

des Liedes „Tragt in die Welt nun ein Licht“, 

welches ein Zeichen des Friedens ist.

Erstmals wurde das Licht 1986 in die Welt 

getragen. Der ORF hat zusammen mit 

seiner Kinderhilfsaktion „Licht ins Dunkel“ 

diese Tradition ins Leben gerufen. Ein öster-

reichisches Kind entzündet in der Geburts-

grotte Jesu in Bethlehem ein Licht. Dieses 

wird nach Jerusalem transportiert und von 

dort in einer Speziallampe mit den Austrian 

Airlines nach Österreich ge�ogen. Inzwi-

schen wird es weltweit mithilfe anderer 

Organisationen, wie den Pfad�ndern, dem 

Roten Kreuz, Freiwilligen Feuerwehren oder 

dem Samariterbund, verteilt. An Heilig-

abend wird das Licht mit einem Friedens-

wunsch von Mensch zu Mensch weiter-

gegeben. Als Zeichen des Friedens und des 

Neuanfangs leuchtete das Bethlehemlicht 

auch an der geöffneten Berliner Mauer oder 

auf Ground Zero in New York. 

Am 27.12.2024 hat das Licht seinen Weg zu 

den Bewohner*innen des Hauses Residia 

gefunden. Sie haben sich riesig über den 

Friedenswunsch gefreut. Es leuchtete den 

ganzen Tag im Innenhof und hat allen Vor-

beigehenden Frieden gewünscht.

An einem schönen Dezembermorgen, 

als alle Bewohner*innen bereit waren, 

mit „Fit im Alter“ in den Tag zu starten, 

wurde es auf einmal ganz wuselig. Über-

all �itzten rot leuchtende Mützen auf 

Bauchhöhe umher und fröhliche Kinder-

stimmen erfüllten das Haus. Der Kinder-

garten aus der Nachbarschaft kam mit 

Sack und Pack. Sie brachten einen festlich 

dekorierten Bollerwagen voller Schokolade, 

Weihnachtsgebäck und Mandarinen. Die 

Kinder stellten sich in die Mitte des Saals 

und sangen zu Gitarrenmusik Weihnachts-

lieder, in die die Senior*innen fröhlich 

einstimmten. Zum krönenden Abschluss 

Besuch von den Weihnachtswichteln

den Kindern auf der ganzen Station zu. 

Andere erhielten Besuch von den Kindern 

auf ihrem Zimmer oder es wurde ihnen 

ein Engel ans Bett gebracht. Egal wo die 

kleinen Weihnachtswichtel auftauchten, 

sie zauberten allen ein Lächeln ins Gesicht 

und ein Strahlen in die Augen.

erhielten alle Bewohner*innen einen per-

sönlichen Schutzengel für 2025, der von 

den Kindern gebastelt wurde. Bereits im 

Saal hinterließen die Kinder strahlende Ge-

sichter und die ein oder andere Freudenträ-

ne. Weiter ging es von Station zu Station, 

von Zimmer zu Zimmer. Die Kinder sangen 

für jede einzelne Person „Schnee�öckchen, 

Weißröckchen“ und brachten allen Be-

wohner*innen einen Schutzengel. Anfangs 

rissen sich die Kinder darum, wer einen 

Engel überreichen durfte. Als sie merkten, 

dass jeder an die Reihe kommt, warteten 

sie geduldig. Manche Bewohner*innen 

kamen aus ihren Zimmern und hörten 

Unser Zuhause

Haus Residia

Bad Bevensen10 11



Bremen-Hemelingen

Haus Odem

Ein Tag zum LeuchtenEin Tag zum Leuchten

LichterfestLichterfest

Unser Zuhause

Unser Lichterfest erhellte die Dunkelheit mit heißen Rhythmen von DJ Welle,  

köstlichem Essen und einer großartigen Stimmung. 

Service Wohnen

In netter Runde haben wir unsere Weih-

nachtsfeier begonnen. Im Vorfeld wurden 

unterschiedliche Plätzchen gebacken –  

das ganze Haus duftete nach dem  

leckeren Gebäck. 

Viele Mieter*innen gingen der Nase nach 

und landeten direkt im Büro. Darauf-

hin erklärte eine Dame, sie hätte noch 

Glühwein und den würde sie jetzt warm 

machen. Das Treffen wurde darau�in in 

ihre Wohnung vertagt. 

Nachmittags trafen wir uns dann zur 

Weihnachtsfeier. Bei leckerem Gebäck, 

Kaffee, Glühwein und Co wurden auch 

diverse Weihnachtslieder gesungen.  

Wie immer bei solchen Treffen dreht sich 

der Zeiger der Uhr viel schneller. Glück-

lich und zufrieden verabschiedeten sich  

alle voneinander.

Weihnachtsfeier

So feiert Haus Odem Weihnachten: mit 

toller Musik, ausgelassener Stimmung 

und köstlichem Essen. Der festlich ge-

schmückte Raum, die fröhlichen Ge-

spräche und das gemeinsame Lachen 

machten diesen Tag zu etwas ganz 

Besonderem. Die Musik brachte alle in 

Weihnachtsstimmung, und das leckere 

Essen rundete den Abend perfekt ab. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die mit 

ihrer guten Laune und Energie diesen Tag 

zum Leuchten gebracht haben – es war 

ein unvergessliches Fest!

Die Musik ließ alle tanzen, das festliche 

Licht strahlte und verbreitete eine be-

sondere Atmosphäre, die den Abend  

unvergesslich machte.  

Ein herzlicher Dank geht an alle, die mit 

ihrer Energie und Begeisterung diesen Tag 

zu einem leuchtenden Erlebnis gemacht 

haben. Es war ein wunderbarer Moment 

des Zusammenkommens und Feierns!
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Bremen-Huchting

Haus Invita

im Haus Invitaim Haus Invita

AdventssonntageAdventssonntage

Unser Zuhause

In den Pausen wurde noch mit unserer 

Marlene gesungen und mit Fazil Weih-

nachtsgeschichten gehört. Bei Weih-

nachtsgebäck und Glühwein war es für 

alle eine großartige Abwechslung.

Hundestaffel

Die Rettungshundestaffel besuchte uns 

mal wieder für ein Training der Hunde. 

Bewohner durften sich im Haus ver-

stecken und die Hunde suchten sie und 

bekamen zum Dank Leckereien. Die 

anderen Bewohner bekamen während 

der Suche einen Einblick in die Arbeit mit 

den Hunden und waren sehr interessiert 

und begeistert, dass die Hunde auch  

gestreichelt werden durften.

An den Adventssonntagen hatten unsere Bewohner das Vergnügen und die Freude,  

dass die beiden jungen Frauen Iljana und Fabienne ihnen auf dem E-Piano klassische  

Lieder und Weihnachtslieder spielten.
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im Haus Illuminaim Haus Illumina

Mitarbeiter-WeihnachtsfeierMitarbeiter-Weihnachtsfeier

Die diesjährige Weihnachtsfeier unseres Hauses war ein unvergessliches Erlebnis,  

das wir unserer Einrichtungsleitung Birgit Dike zu verdanken haben. 

Mit viel Herz und Engagement hat sie eine 

grandiose Überraschung für das gesamte 

Team geplant, die diesen Abend zu etwas 

ganz Besonderem machte. 

Der festlich dekorierte Raum, das leckere 

Essen und die erfrischenden Getränke 

sorgten von Anfang an für eine ausge-

lassene Stimmung. Es wurde ausgiebig 

gefeiert, getanzt und auf die Erfolge und 

Erlebnisse des vergangenen Jahres ange-

stoßen. Die gute Laune war ansteckend, 

und das Team genoss die gemeinsame 

Zeit in vollen Zügen.

Das absolute Highlight des Abends war die 

Show, die unsere Einrichtungsleitung eigens 

für diesen Anlass organisiert hatte. Mit 

Spannung und Begeisterung verfolgten alle 

die Darbietung, die für staunende Augen 

und große Begeisterung sorgte. Es war ein 

Programmpunkt, der allen noch lange in  

Erinnerung bleiben wird.

Bewohner-Weihnachtsfeier

Ein Fest der Freude: Unsere große Weih-

nachtsfeier mit Bewohnern, Kollegen und 

Angehörigen. Am heutigen Tag erstrahlte 

unser Haus in festlichem Glanz, denn es 

war Zeit für unsere große Weihnachts-

feier! Inmitten von liebevoll dekorierten 

Tischen und weihnachtlichen Lichtern 

fanden sich unsere Bewohner, Mitarbeiter 

und Gäste zusammen, um gemeinsam die 

besinnlichste Zeit des Jahres zu feiern.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 

Neben köstlichem Stollen und zarten Plätz-

chen lockten frisch zubereitete Waffeln 

und Crêpes mit verlockenden Aromen.  

Heiße Getränke wie Glühwein, Eierpunsch 

und Kinderpunsch sorgten für wohlige 

Wärme, während die Geselligkeit und gute 

Gespräche den Tag abrundeten. Jeder  

Bissen und jeder Schluck trug zur feier- 

lichen Stimmung bei.

Unsere Feier bot ein abwechslungsreiches 

Programm: Gemeinsam sangen wir die 

schönsten Weihnachtslieder, lauschten 

gefühlvollen Gedichten und erfreuten uns 

an einem weihnachtlichen Sitztanz, der 

alle begeisterte. Die Stimmung war aus-

gelassen, und es wurde viel gelacht und 

mitgesummt.

Ein besonderer Höhepunkt war unsere 

große Tombola, bei der viele schöne Preise 

gewonnen wurden. Die Freude über die 

Gewinne war den Teilnehmern deutlich 

anzusehen, und jeder ging mit einem  

Lächeln nach Hause.

Bünde

Haus Illumina
Unser Zuhause

16 17



Silvester

Ein zauberhafter Start ins neue Jahr im 

Haus Illumina. Mit einem herzlichen 

„Frohes neues Jahr!“ möchten wir allen 

Bewohnern, ihren Angehörigen, unseren 

engagierten Mitarbeitern und ehrenamt-

lichen Helfern danken und sie auf ein 

glückliches, gesundes und erfolgreiches 

Jahr 2025 einstimmen.

Der Silvesterabend im Haus Illumina war 

ein unvergesslicher Höhepunkt, der allen 

Anwesenden ein Lächeln ins Gesicht zau-

berte. Ganz in traditioneller Manier begann 

der Abend mit einer humorvollen Auffüh-

rung von „Dinner for One“. Für die passende 

Stimmung sorgte der festlich geschmückte 

Speisesaal, eine köstliche Eierlikör-Bowle, 

die großen Anklang fand, und ein liebevoll 

angerichtetes Buffet aus unserer Küche, das 

keine Wünsche offen ließ.

Heiligabend 

Von draußen vom Walde kam er her: Der 

Weihnachtsmann besuchte das Senioren- 

heim Illumina, um unseren Bewohne-

rinnen und Bewohnern eine besondere 

Freude zu bereiten. Mit seinem großen 

Sack voller Überraschungen brachte er 

nicht nur weihnachtliche Stimmung, 

sondern auch kleine Geschenke, die für 

leuchtende Augen sorgten.

Jedes prächtig verpackte Präsent enthielt 

süße Leckereien, eine liebevoll selbst- 

gestrickte Weihnachts�gur sowie einen  

erfrischenden Dankeschön-Mehrfrucht-

saft von Rabenhorst. Diese liebevolle 

Geste trug dazu bei, die besinnliche Zeit 

des Jahres noch herzlicher zu gestalten.

Ein besonderes Highlight des Abends war 

das Gummibärchen-Orakel, das für viel 

Spaß und Heiterkeit sorgte. Darüber hin-

aus wurden wieder Wünsche mit kleinen 

Lichtern symbolisch in den Himmel ge-

schickt – ein berührender Moment, der  

für Hoffnung und Zuversicht stand.

Gute Musik begleitete die Nacht, und es 

entstanden wunderbare Gespräche und 

gemeinschaftliche Augenblicke, die uns alle 

noch lange in Erinnerung bleiben werden.

Bünde

Haus Illumina
Unser Zuhause
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Gemeinsam stark, gemeinsam erfolgreich!Gemeinsam stark, gemeinsam erfolgreich!

Einrichtungsleiter-TagungEinrichtungsleiter-Tagung

Unsere Einrichtungsleiter-Tagung war ein voller Erfolg – inspirierende Gespräche,  

wertvolle Impulse und ein Teamgeist, der uns noch enger zusammengeschweißt hat.

Wichtige Themen, die besprochen wurden:

• Komfort Light und Musterzimmer- 

Workshop: Neue Standards für eine  

noch angenehmere P�egeumgebung.

• Karriereseite „Beruf mit Sinn“: Social  

Media und Marketingmaßnahmen  

zur Förderung der Personalakquise

• Neue Benefits für die Mitarbeiter:  

Zusätzliche Leistungen und Vorteile,  

die unser Team noch mehr unter- 

stützen und motivieren.

Mit neuen Ideen und frischer Motivation 

gehen wir gemeinsam den nächsten Schritt, 

um die P�ege noch besser zu machen –  

für unsere Teams, unsere Einrichtungen  

und vor allem für die Menschen, die wir  

täglich begleiten.

Denn nur zusammen sind wir stark!

Der Vergleich ist beendet, und wir gehen nun 

in die spannende Phase der Auswertung. Jetzt 

wird gerechnet und verglichen, und es bleibt 

spannend, da es unterschiedliche Wahrneh-

mungen und Interessen gibt.

Es war eine lehrreiche Zeit, und wir möchten 

uns herzlich bei der Firma Wibu, insbesondere 

bei Frau Jeanette Heuschkel, für die neutrale 

und kompetente Vorauswahl sowie die wert-

volle Unterstützung bedanken.

Ein großes Dankeschön auch an das Lebens- 

und Gesundheitszentrum „Haus Residia“ der 

WH Care Gruppe, unter der Leitung von Claudia 

Liewald, für die beiden produktiven Testwochen 

und das große Interesse an unserem Projekt.

Garbsen

WH Care Holding
Unser Zuhause

Saugroboter-Testphase: Cobi vs. Pudu – 

Zieleinlauf abgeschlossen!
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Gnarrenburg

Der Sieger der Teamchallenge steht fest!Der Sieger der Teamchallenge steht fest!

Teamgeist auf höchstem NiveauTeamgeist auf höchstem Niveau

Haus Vida Victoria

Es ist offiziell: Das Team der WH Care Gnarrenburg  

hat in unserer Beruf-mit-Sinn-Teamchallenge den ersten Platz erobert! 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem 

herausragenden Erfolg – Sie haben uns 

allen gezeigt, was wahre Teamarbeit be-

deutet. Wir sind wirklich beeindruckt von 

Ihrem Engagement und Ihrem Einsatz!

Ein großes Lob geht auch an unsere Zweit-  

und Drittplatzierten:

• Pichlmayr Simbach

• Kuĳpers P�egedienste – Stabstellen-Team

Auch Sie haben ebenso großartige Leistungen 

gezeigt – einfach klasse! Und natürlich möchten 

wir uns auch bei allen anderen Teams bedanken. 

Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft haben  

die Challenge zu einem tollen Erlebnis gemacht.  

Bei uns gibt es keine Verlierer, sondern nur  

Gewinner – gemeinsam sind wir stark!

Besonders hervorheben möchten wir  

auch „Vida Victoria sucht den Superstar“ –  

eine großartige Idee, kreativ umgesetzt 

und einfach toll gemacht! Mit jeder 

Menge Witz und Charme wurde dieser 

Beitrag zu einem echten Highlight. Vida 

Victoria hat mit fast 1.000 Likes auf  

Instagram gewonnen – was für ein  

fantastisches Ergebnis!

Das Video dazu finden Sie auf unserem 

Instagram-Account (www.instagram.com/ 

berufmitsinn). Bleiben Sie auf dem Lau-

fenden und folgen Sie uns auf unseren 

Social-Media-Kanälen!

Folge uns auf 
Social Media
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Unser Zuhause

Haus Mea Optima

Goch

im Haus Mea Optimaim Haus Mea Optima

Weihnachtsduft Weihnachtsduft 

Seit November kommen wir aus dem Feiern,  

Singen und Klatschen nicht mehr raus. 

Im November besuchten uns erst die 

Viertklässler aus der Gocher Grundschule, 

um uns ihre eingeübten Martinslieder 

vorzusingen. Alle trafen sich in der Cafe-

teria, sangen laut mit und entließen die 

Kinder schließlich unter tosendem Beifall. 

Anschließend feierten wir mit allen Be-

wohnern und den Gästen vom Service 

Wohnen den Nikolaustag, doch leider 

wurde der Nikolaus krank und musste 

kurzfristig absagen. Die Nikoläuse wurden 

kurzerhand von den Mitarbeitern der Mea 

Optima verteilt, doch die Freude über die 

Schokoladenmänner war nicht weniger, als 

wenn der Nikolaus sie überreicht hätte. 

Mehrfach besuchte uns die Kita Irmgardis, 

um mit uns zu singen und zu backen. 

Während der Weihnachtsfeier umhüllte 

die Cafeteria einen Duft gemischt aus 

Plätzchen, Entenkeulen und Eierlikör. 

Zum krönenden Abschluss stießen alle 

gemeinsam auf ein gesundes und glück-

liches neues Jahr an.

Wir freuen uns schon auf viele weitere 

schöne Momente mit Ihnen.  
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Hagenburg

im Haus La Vidaim Haus La Vida

LaternensingenLaternensingen

Unser Zuhause

Haus La Vidaa ida
HAUS

Am 12.11.24 bekamen wir Besuch von 

vielen Kindern und ihren Eltern aus der 

Kita hier in Hagenburg.

Empfangen wurden sie von uns mit selbst-

gebastelten Laternen der Bewohnerinnen 

und Bewohner. Eine Feuerschale brachte 

gemütliches Ambiente.

Die Kinder strahlten wie ihre Laternen 

und sangen gemeinsam mit unseren  

Bewohnerinnen und Bewohnern.

Als kleines Dankeschön gab es am Ende 

ein paar Süßigkeiten.

Besuch vom Chor

Die Hagenburger Chorgemeinschaft  

besuchte uns Anfang Dezember.

Bei gemeinsamem Glühwein und Weih-

nachtsgebäck wurden uns Lieder vorge-

tragen und gemeinsam mit den Bewoh-

nerinnen und Bewohnern gesungen.

Alle hatten sichtlich Freude dabei, es 

wurde mitgeschunkelt und der Nach- 

mittag genossen.

Weihnachtsfeier der Bewohner

Bei leckerem Kaffee und Stollen saßen 

alle Bewohnerinnen und Bewohner  

zusammen und genossen gemeinsam 

ihre Weihnachtsfeier. 

Der Musiker Joachim Hohls begleitete den 

Nachmittag mit seinem Akkordeon und 

sang mit den Bewohnerinnen und Be-

wohnern gemeinsam Weihnachtslieder.

Abgerundet wurde der Nachmittag mit 

einem Weihnachtsgedicht, vorgetragen 

von den Betreuungskräften.
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Hagenburg

Haus La Vidaa ida
HAUS

Heiligabend

Am Heiligabend gab es für unsere Be-

wohnerinnen und Bewohner ein kleines 

Geschenk überreicht, mit einer schönen 

Weihnachtsgrußkarte, Bodylotion und 

einem Igelball, der dann perfekt auch bei 

der Ergotherapie eingesetzt werden kann.

Wir konnten freudige und glückliche  

Gesichter sehen, so war das Geschenk 

also ein voller Erfolg.

Im Anschluss zur Bescherung stimmten 

die Betreuungskräfte noch ein paar Weih-

nachtslieder an, dann wurde gemeinsam 

zu Mittag gegessen. 

Silvester

Am Silvesterabend fanden sich einige  

Bewohnerinnen und Bewohner im  

Wintergarten zusammen.

Es wurde gemeinsam genascht und mit 

Prosecco auf das vergangene sowie be-

vorstehende neue Jahr angestoßen.

Begleitet wurde der Abend musikalisch 

durch Kalle mit seinem Akkordeon. 

Die besten Jobs  
in der Pflege

Bewirb dich jetzt!
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Hammah

Haus Momentum in HammahHaus Momentum in Hammah

EröffnungsfeierEröffnungsfeier

Unser Zuhause

Am 15. Januar 2025 war es endlich soweit: Die lang ersehnte Eröffnung

unserer P�egeeinrichtung fand statt – ein wahrhaft aufregender Moment für uns alle!

Haus MomentumE

In einer feierlichen Zeremonie durften wir

zahlreiche Gäste, interessierte Bewohner

und Bewohnerinnen sowie Angehörige

und Kolleginnen und Kollegen von der WH

Care begrüßen. Auch lokale Vertreter und

Partner aus der Region waren vor Ort, um

diesen besonderen Tag mit uns zu teilen.

Die Eröffnungsfeier bot einen ersten,

spannenden Einblick in die Philosophie

und das Konzept von Haus Momentum.

Die Besucher hatten die Gelegenheit, die

modernen und großzügigen Räumlich- 

keiten zu besichtigen und sich ein Bild

von der Atmosphäre zu machen, die unser

Team mit viel Hingabe geschaffen hat.

Es war uns eine Freude, die Gäste durch

unser Haus zu führen und zu zeigen, wie

wir einen Ort der Geborgenheit, Gesund-

heit und Lebensqualität für unsere  

Bewohner erschaffen haben.

Die Feierlichkeiten begannen mit einer

Begrüßung von Herrn Matthews, unserem 

Einrichtungsleiter, der in seiner Ansprache

die Vision hinter Haus Momentum unter-

strich: „Heute ist ein besonderer Tag, nicht 

nur für unser Team, sondern vor allem für 

die Menschen, die hier ein neues Zuhause 

�nden werden. Wir haben Haus Momen-

tum mit dem Ziel gegründet, ein Umfeld 

zu schaffen, das weit über die traditionelle 

P�ege hinausgeht. Es geht nicht nur um 

Betreuung, sondern um ein Leben in  

Würde, Respekt und Gemeinschaft.“

Frau Heuerding, unsere Regionalleitung,

sprach ebenfalls ein herzliches Wort und

betonte den besonderen Charakter

unserer Einrichtung: „Haus Momentum

ist kein Altenheim im klassischen Sinne.

Wir sehen uns vielmehr als ein Lebensund 

Gesundheitszentrum, das den Menschen ein 

aktives, selbstbestimmtes Leben ermöglicht. 

Hier geht es nicht nur um P�ege, sondern 

auch um Teilhabe und Wohlbefinden.“ 

Mit der Eröffnung von Haus Momentum

haben wir in Hammah einen Ort geschaf-

fen, der nicht nur professionelle P�ege, 

sondern auch ein Zuhause für Menschen 

bietet, die sich nach Geborgenheit und 

Lebensfreude sehnen. Wir sind stolz darauf, 

diesen neuen Weg in der P�ege zu gehen 

und freuen uns auf alles, was noch kommt.
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Unser Zuhause

Rietberg

Haus Mea Vita

Ein unvergesslicher JahresausklangEin unvergesslicher Jahresausklang

Auf der Spur des WeihnachtssternsAuf der Spur des Weihnachtssterns

Am 12.12.2024 war es endlich wieder so weit: Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

machten sich auf zu einer besonderen Weihnachtsfeier voller Spannung, Spaß und Geselligkeit. 

Das Abenteuer begann im Herzen von  

Rietberg, wo wir gemeinsam mit dem 

Bollerwagen uns auf die Suche nach  

dem verschwundenen Weihnachts- 

stern begaben.

Nachdem der Stern gefunden und die 

letzte Aufgabe gelöst war, führte unser 

Weg zurück ins vertraute Mea Vita. Dort 

erwartete uns ein festlich geschmückter 

Raum, der zur weiteren Feier einlud. Bevor 

das Abendessen eröffnet wurde, richtete 

unser Einrichtungsleiter Dirk Ruhrmann-

Schmidt einige herzliche Worte an das 

gesamte Team. Er betonte den Zusam-

menhalt, die gemeinsame Stärke, die  

Zusammenarbeit und das Engagement 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Anschließend ließen wir den Abend bei 

einem Abendessen, erfrischenden Getränken 

und ausgelassener Stimmung ausklingen. Es 

wurde gelacht, geplaudert und gefeiert – ein 

rundum gelungener Abend, der uns alle in 

weihnachtlicher Harmonie vereinte und uns 

mit einem Lächeln das Jahr beschließen ließ.

Wir danken allen, die diesen besonderen 

Tag mitgestaltet und zu einem unvergess-

lichen Erlebnis gemacht haben. Möge der 

gefundene Weihnachtsstern uns auch im 

kommenden Jahr als Symbol für Teamgeist, 

Zuversicht und den gemeinsamen Blick in 

eine leuchtende Zukunft begleiten.

Die Mission war klar: Ein spannendes Escape-

Game forderte unser Team heraus, knifflige 

Rätsel zu lösen, Geheimnisse zu lüften und 

Spuren zu verfolgen, um das Rätsel um 

den vermissten Stern zu entschlüsseln. Mit 

viel Eifer, Kreativität und einer Prise Wett-

kampfgeist wurde gerätselt, kombiniert 

und diskutiert. In der winterlichen Kulisse 

der Rietberger Gassen lag eine Atmosphäre 

voller Vorfreude und Tatendrang. Um uns 

aufzuwärmen, gab es zwischendurch einen 

wohlverdienten Schluck heißen Glühwein – 

eine perfekte Mischung aus Knobelspaß und 

weihnachtlicher Gemütlichkeit.
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Unser Zuhause

Rietberg

Haus Mea Vita

Bewerbernacht 

Wir freuen uns sehr auf die Zukunft und 

darauf, unser Team weiter auszubauen.  

Am Freitag, 14. März, von 18 bis 20 Uhr  

laden wir alle Interessierten zu einer  

Bewerbernacht ein. 

Hier kann jede*r Interessierte*r unser 

Team und unsere Arbeitsweise in einer 

entspannten Atmosphäre kennenlernen. 

Ganz ohne formelle Bewerbungsunter-

lagen haben Sie die Möglichkeit, erste 

Eindrücke zu gewinnen und mit uns ins 

Gespräch zu kommen.

Gemeinsam für Menschlichkeit und Zukunft:  

Unser neues Führungsteam im Mea Vita

Im Mea Vita dürfen wir stolz unser neues 

Leitungsteam vorstellen: Seit Oktober 

2024 begleitet Frau Vivien Schöne als 

P�egedienstleitung unser Haus, wäh-

rend Herr Dirk Ruhrmann-Schmidt seit 

November 2024 als neuer Einrichtungs-

leiter tätig ist. Gemeinsam setzen sie 

ihre frischen Ideen und langjährige  

Erfahrung ein, um das Haus und die 

Menschen, die hier leben und arbeiten, 

mit Herz und Engagement zu führen.

Vivien Schöne legt besonderen Wert 

auf Empathie, Individualität und Selbst-

bestimmung der Bewohner. Mit ihrer 

Leidenschaft für den P�egeberuf ist es 

ihr ein Anliegen, ein Arbeitsumfeld zu 

schaffen, in dem sich jeder – ob lang- 

jähriger Mitarbeiter oder neue Kollegin 

und Kollege – wohlfühlen und weiterent- 

wickeln kann. Ihr Ziel ist es, P�ege als 

zukunftsträchtigen Beruf zu fördern und 

Menschen zu ermutigen, diesen span-

nenden und verantwortungsvollen Weg 

gemeinsam mit uns zu gehen.

Unser Einrichtungsleiter Dirk Ruhr-

mann-Schmidt bringt mehr als 30 Jahre 

Erfahrung in der P�ege mit. Besonders 

wichtig ist ihm der persönliche Kontakt 

zu den Bewohnern und das empathische 

Miteinander im Team. Die enge regionale 

Verbundenheit und das herzliche Mitein-

ander sind Werte, die er mit Leidenschaft 

in die Arbeit einbringt. Mit seiner Erfah-

rung und seinem Blick für das Wesentli-

che ist er ein wichtiger Partner an Vivien 

Schönes Seite, um das Lebens- und Ge-

sundheitszentrum weiterzuentwickeln 

und als einen Ort des Wohlfühlens und 

der Geborgenheit zu gestalten.

Gemeinsam wollen wir ein Umfeld 

schaffen, das sowohl den Bewohnern als 

auch den Mitarbeitenden ein Zuhause 

bietet, in dem sich jeder geschätzt und 

unterstützt fühlt. Wir freuen uns darauf, 

mit Ihnen zusammen die Zukunft des 

Mea Vitas zu gestalten.
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Eine fröhliche Advents- und Weihnachtszeit verbrachten die Bewohnerinnen und  

Bewohner des Hauses Civitas im Service Wohnen „Lebensfreude to Huus“.

„Macht euch bereit, jetzt kommt die Zeit, 

auf die ihr euch freut, …“ (R. Zuckowski)

Bereit zum Start in die Adventszeit waren  

6 Bewohner:innen Ende November mit 

einem Aus�ug zum Weihnachtsmarkt auf 

Gut Pronstorf. Die alten Gutsscheunen 

sowie Kuh- und Kutschställe boten ein ge-

mütliches Ambiente mit einem besonderen 

Ausstellerangebot. Vielfältige Stände über-

raschten die Gäste mit exquisiten Produk-

ten. Ein gemeinsames Essen rundete den 

Besuch ab.

Nikolauskaffee

„Lustig, lustig, tralalalala, bald ist Nikolaus-

abend da!“ (H. Arland, E. Schumann)

Am 6. Dezember fand im Café zur Alten 

Mühle der Nikolauskaffee statt. Das Team 

Service Wohnen hatte den Raum für die  

Advents- und Weihnachtszeit festlich  

geschmückt. Lichterketten und unzäh- 

lige Kerzen sorgten für eine anheimelnde 

Atmosphäre. Des Weiteren erwartete die 

Bewohner:innen an diesem Tag eine groß-

zügig angelegte weihnachtliche Kaffeetafel 

mit Torten, selbstgebackenen Keksen und 

Kuchen sowie allerhand andere Leckereien. 

Das gemeinsame Singen von Weihnachts-

liedern zur Livemusik des Duos Pelago  

stellte ein zusätzliches Highlight dar. 

Fit&Aktiv-Gruppe

„In der Weihnachtsbäckerei …“ 

(R. Zuckowski) 

wurden Anfang Dezember an zwei Nach-

mittagen von der Fit&Aktiv-Gruppe 

leckere Vanillekipferl, Butterwölkchen 

und weitere köstliche Kekse gebacken. 

„Lecker“ fand Gerda Feuerhelm und auch 

andere Bewohner:innen äußerten sich 

nach Kostproben anerkennend. Alle  

freuten sich über gut gefüllte Dosen.

Haus Civitas
Unser Zuhause

Sereetz

im Haus Civitasim Haus Civitas

Advent und WeihnachtenAdvent und Weihnachten

Service  
Wohnen
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Haus Civitas
Unser Zuhause

Sereetz

Neues Jahr

„Das neue Jahr reibt sich die Augen …“  

(V. Weiss) 

Zur Verabschiedung des alten Jahres  

gab es einen Tag vor Silvester einen Sekt-

umtrunk im Café zur Alten Mühle. Tradi- 

tionell wurden Berliner gereicht. 

Das Team vom Service Wohnen in Sereetz 

startet voller Elan und mit vielen Ideen in 

das Jahr 2025.

Weihnachtsessen

„Weihnachtsessen, Weihnachtsessen, …“ 

(K. Hohage)

Das Weihnachtsessen des Service Woh-

nens „Lebensfreude to Huus“ erfolgte 

am 4. Advent im Restaurant „Müggen-

busch“ in Lübeck. Zur Begrüßung wurde 

bei einem Heißgetränk auf dem kleinen 

Weihnachtsmarkt des Hauses verweilt 

und den Klängen der Livemusik gelauscht. 

Im Restaurant gab es ein opulentes  

Drei-Gang-Menü, wobei der Hauptgang  

(„Gans satt“) den Höhepunkt bildete.

Offener Adventskalender

„Kalender, Kalender, du bist ja schon so 

dünn …“ (F. Grothe)

Der offene Adventskalender war zu Gast 

vor dem Haus Civitas, öffnete sein 10. Tür-

chen, und die Bewohner:innen des Service 

Wohnens genossen bei einem heißen 

Punsch die vorweihnachtliche Stimmung.

Service  

Wohnen
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Der Dezember ist bekannt für seine festliche Stimmung, gemütliche Traditionen  

und natürlich die vielen gemeinsamen Aktivitäten.

Rückblick auf unvergessliche VeranstaltungenRückblick auf unvergessliche Veranstaltungen

Dezember voller Freude: Dezember voller Freude: 

Haus Civitas
Unser Zuhause

Sereetz

Weihnachtsfeier

Für unsere Bewohner und die Gäste der 

Tagesp�ege gab es eine ganz besondere 

Weihnachtsfeier. Sie war ein Ort, an dem 

sich alle Altersgruppen mischten und Ge-

schichten austauschten. Die Band „PELAGO“ 

sorgte für Stimmung mit dem gemeinsamen 

Singen von Weihnachtsliedern. Verschiedene 

Geschichten und Gedichte wurden von  

Bewohnern und Gästen vorgetragen.

Plätzchenbacken

Einer der traditionsreichen Teile unseres 

Dezembers war das Plätzchenbacken. 

Mit viel Mehl, Schokolade und einer  

Prise Liebe zauberten unsere Senioren 

die besten Kekse der Saison.

Am Ende des Tages waren die Blech-

dosen voll und die Bäcker stolz auf ihre 

Meisterwerke. Es stellte sich heraus, dass 

einige der „ruhigeren“ Senioren wahre 

Meister im Verzieren von Keksen sind – 

wer hätte das gedacht?

Hier ist ein Rückblick auf die Highlights des 

Monats – von zauberhaften Dekorationen 

bis hin zu einem Silvesterfrühstück.

Schon zu Beginn des Monats versammelten 

sich unsere Senioren, um ihre eigene Weih-

nachtsdeko zu gestalten. Es war wie eine Art 

„Weihnachtswerkstatt“, in der die Kreativität 

keine Grenzen kannte. Mit Glitzer, bunten 

Kugeln und natürlich viel Lachen wurden die 

festlichen Räume in ein leuchtendes Winter-

wunderland verwandelt.

Soziale  Betreuung 
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Silvesterfrühstück

Und was wäre ein Jahr ohne einen ge-

bührenden Abschluss? Unser Silvester-

frühstück war der perfekte Start in den 

letzten Tag des Jahres. Mit frischem 

Kaffee, Eierlikör und guter Laune stießen 

wir auf das vergangene Jahr an und  

blicken nun optimistisch auf das Neue.

Weihnachten

Die Geschenke gab es selbstverständlich erst 

am 24. Dezember. Der Weihnachtsmann und 

sein Engel kamen extra vorbei, um jedem 

Bewohner sein persönliches Geschenk zu 

überreichen. Diese gab es nicht immer „um-

sonst“. Der eine oder andere musste schon 

mal ein Gedicht oder Lied aus dem Ärmel 

schütteln. Es war eine wahre Freude.

Soziale  Betreuung 

Haus Civitas
Unser Zuhause

Sereetz 4342



Der Raum war festlich geschmückt, und 

der Duft von frisch gebackenem Gebäck lag 

in der Luft. Gemeinsam bastelten wir aus 

Papier Weihnachtskränze, verzierten sie mit 

Glitzer und bunten Motiven und schufen so 

kleine Kunstwerke. Zwischendurch machten 

wir uns ans Keksebacken – der Teig wurde 

ausgerollt, ausgestochen und liebevoll ver-

ziert. Es war eine fröhliche, kreative Zeit, die 

uns die Vorfreude auf Weihnachten noch 

intensiver spüren ließ.

Tagesp�ege

Haus Civitas
Unser Zuhause

Sereetz

In einer gemütlichen Runde stimmten wir uns  

auf die bevorstehende Vorweihnachtszeit ein. 

Tagesp�ege Lebensoase im Haus CivitasTagesp�ege Lebensoase im Haus Civitas

Weihnachtliche EinstimmungWeihnachtliche Einstimmung

Neujahrsfrühstück

Am 02. Januar 2025 begrüßten wir das 

neue Jahr mit einem gemütlichen Neu-

jahrsfrühstück. Der Tisch war reich gedeckt 

mit frischen Brötchen, Käse, Wurst und 

frischen Säften – und natürlich durfte ein 

Glas Sekt nicht fehlen. Beim gemeinsamen 

Frühstück tauschten wir uns über die Erleb-

nisse der Feiertage aus und schwelgten in 

Erinnerungen an Weihnachten und Silvester. 

Es war ein schöner Moment, um das ver-

gangene Jahr zu re�ektieren und mit guten 

Wünschen für 2025 in die Zukunft zu bli-

cken. Ein entspannter Start in das neue Jahr, 

der uns viel Energie und Vorfreude auf das 

Kommende gab.

Haus Civitas
Unser Zuhause

44 45



Stelle

Hainfelder Hof
Stelle GmbH

Unser Zuhause

im Hainfelder Hofim Hainfelder Hof

Festliche AdventsfeiernFestliche Adventsfeiern

Wie jedes Jahr warten, freuen sich Bewohner*innen und 

ihre Angehörigen auf die festlichen Adventsfeiern. 

Mit einem reichhaltigen Kaffeetrinken 

und einem ausgesuchten Programm wird 

bei Livemusik in festlicher Atmosphäre 

gefeiert. Jedes Jahr begeistern die Mit-

arbeiter*innen wieder mit Gesang, Vor-

trägen und Interaktionen. Ein Punsch mit 

Rum darf im Norden nicht fehlen, schließ-

lich sind wir hier in Niedersachsen sturm-

fest und erdverwachsen. 

Silvester

Was für einen Jahresabschluss haben  

wir da bitte gefeiert?

Mit Wachsgießen, Konfettikanonen, 

Luftschlangen, Tischfeuerwerk und 

Schunkeln bei ausgelassenem Gesang 

blieb kein Tisch sauber. Unser Comedy-

reifer Flachwitzevortrag ließ die Gäste 

auf ihren Stühlen toben, sodass wir am 

liebsten bis Mitternacht gefeiert hätten. 

Doch die Bewohner*innen entschieden 

sich für die Bettruhe, schließlich geht 

es ja mit dem Neujahrsempfang dann 

schon weiter. Übrigens, unser Vorsatz für 

das neue Jahr: lachen, lachen und viele 

verrückte Dinge machen!

„Gottes guter Segen sei mit euch“ ist tradi-

tionell der Abschluss der Veranstaltung und 

drückt nicht nur bei dem Personal, sondern 

auch bei den Gästen auf die Tränendrüse. 

Schön, dass auch die Leitung sich diese  

Feste im Haus nicht nehmen lässt.

Jahresrückblick 2024 

Aufs Jahr gesehen ist viel geschehen.

Mit Freude, Motivation und Fröhlichkeit 

wird hier im Haus die Zeit vertreibt,

ob Kochen, Backen, Feiern und dergleichen,

sieht man die Stunden verstreichen. 

Das gemeinsame Dichten macht uns Spaß,

es zeigt den Beteiligten: „Ich kann noch was!“

Die Fotos hier sind nicht gestellt,

wo gibt’s das noch in dieser Welt?

Jeder muss schön sein, schlank und fit,

doch kommt ein jeder da nicht mit.

Schön, wenn das Alter DICH nicht trübt,

DU hast schließlich ein Leben lang geübt.

Davor ziehen wir den Hut, mit großem Respekt,

denn hinter jedem Lachen ist, nicht selten,  

auch Traurigkeit versteckt. 

Die Menschen in unserer WH-Care,

vermissen ihr zu Hause oder ihre Angehörigen  

oft sehr. 

Drum „DANKE“ denen, die ihre Lieben  

nicht vergessen,

und unsere Arbeit zu schätzen wissen. 

Vom Küchenpersonal, über die Reinigung,  

von der Betreuung bis zur P�egekraft,

ein Jeder seine Arbeit schafft.

Ein Teil von diesem Team zu sein, 

ist wie dauerhafter Sonnenschein. 

Drum lasst uns für das neue Jahr nach  

vorne schauen und nicht zurück 

und bleibt vom „Hainfelder Hof Puzzle“  

dauerhaft ein kleines Stück. 

Entschlossen gehen wir mit EUCH ins neue Jahr,

denn unsere Arbeit bleibt wunderbar. 

H. Kirschner
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im Haus Philiaim Haus Philia

Philia-AdventskalenderPhilia-Adventskalender

Am 01.12.2020 begann die Erfolgsgeschichte  

rund um unseren Philia-Adventskalender. 

Uelzen

Unser Zuhause

Haus Philia

Der kleine mobile Adventskalender der 

Stadt Uelzen hatte damals seinen Start 

in der schweren Coronazeit und war eine 

herzerwärmende Aktion „Gemeinsam 

für Uelzen“.

Wir fanden diese Idee großartig und sie 

bot uns die Möglichkeit, unseren Senio-

ren, in kleinen Gruppen, jeden einzelnen 

Abend im Dezember 2020, ein bisschen 

Licht in dieser Zeit zu schenken.

So sind wir diesem jährlichen Adventskalen-

der treu geblieben und er ist fester Bestand-

teil in der Weihnachtszeit.

Täglich um 16:30 Uhr wird das Türchen im 

Foyer geöffnet. Viele zauberhafte, leckere, 

handwerkliche, nachdenkliche, besinnliche 

und fröhliche Überraschungen verstecken 

sich dahinter.

So war auch der Adventskalender 2024 prall 

gefüllt mit Glücksmomenten. Wir haben Waf-

feln gebacken, Mandeln wie auf dem Weih-

nachtsmarkt gebrannt, Prilleken hergestellt, 

Stollen verkostet und uns mit weihnacht-

lichen Gewürzen beschäftigt. Wir hatten 

Besuch aus Wales und wurden im blau, 

grün und braun karierten walisischem  

Rock empfangen. Es gab Geschichten um 

englische Weihnachtstraditionen, Plum- 

Cinnamon-Tea und Biscuits. 

Verschiedene Weihnachtskonzerte ließen 

uns vom Weihnachtswunder träumen und 

brachten die Herzen zum Schmelzen. Die 

Weihnachtspost wurde abgeholt. Dafür 

hatten die Senioren selbst Karten gebastelt 

und geschrieben. Die dafür aufgenom-

menen weihnachtlichen Polaroid-Fotos 

sorgten für großes Interesse und waren 

ein schöner Gruß an die Lieben.

Weihnachtsbingo, Märchenlesungen, Brat- 

apfel herstellen und vernaschen, Kekse  

backen, Geschichten am Kamin, aber auch 

Andachten und eine Weihnachtsfeier waren 

Teil des Kalenders.Nicht zu vergessen die 

vielen leckeren Getränke an den Abenden. 

Fast immer thematisch passend gab es ver-

schiedene Glühweine, heißen Kakao mit 

Sahne und Marshmallows, weiße Schokolade, 

Glüh-Aperol, Apfelpunsch mit Amaretto, 

Weihnachtstees und das ein oder andere 

Glas Bratapfel- oder Eierlikör.

Wir Philianer und unsere Senioren lieben 

dieses Angebot und genießen jeden einzelnen 

Abend. Und so werden wir auch den Advents-

kalender 2025 mit viel Elan, Wärme und neuen 

Ideen befüllen.
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Uelzen

Unser Zuhause

Haus Philia

Das neue Jahr ist gerade einmal zwei 

Tage alt und die Eventplanung für 2025 

ist bereits abgeschlossen.

Wir haben uns mal wieder für das neue 

Jahr viel vorgenommen. Zu viel vielleicht? 

Wir halten uns an die Grundsätze: Wer 

glücklich sein will, mache andere glück-

lich. Wer Freude will, schenke Freude. 

Willst Du, dass es Dir gut geht, dann helfe 

anderen dabei, dass es ihnen gut geht.

Einladungen wurden vorab an unsere  

Senioren, Angehörige, Betreuer, Nach-

barn und unsere Philia-Freunde ver-

schickt. Der rote Teppich wurde das erste 

Mal im neuen Jahr ausgerollt, Stühle 

gerückt, Stehtische platziert, Sektgläser 

poliert, Kerzen organisiert, Sekt gekühlt 

und der Glücksklee dekoriert. Wie immer 

schaffen wir auch in kürzester Zeit den 

Au�au und das passende Ambiente. 

Neujahrskonzert und gute Wünsche

Also können schöne Events doch nicht  

zu viel sein.

Das ist ein Teil der Philia-DNA, die wir seit 

2016 leben und die uns allen guttut.

Dass Neujahrskonzerte nicht nur in  

Metropolen wie Wien oder Berlin statt-

�nden, bewiesen wir am 02. Januar 2025. 

Mit einem Pianokonzert und dem Musiker 

 Aaron Mennerich starteten wir stimmungs- 

voll und voller positiver Emotionen in das 

Jahr 2025.

Los ging es dann um 14:00 Uhr mit dem 

Empfang und vielen Gästen. Mit Konzert-

beginn um 14.30 Uhr verstummten die 

angeregten Gespräche und das Gläser-

klirren. 60 Minuten wurden wir mit be-

sinnlichen Pianoklängen verzaubert, und 

es blieb bis zum Ende die erwartungsvolle 

Stille erhalten. Am Ende begeisterter 

Applaus und das Versprechen, hier ein 

weiteres Konzert zu geben.

Aaron Mennerich, Du hast wieder ein-

mal mit Deiner Musik unsere Herzen 

berührt und diesen Start im Jahr 2025 

so besonders gemacht.
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Unser Team

1. Wer seid ihr?

Wir sind Ann-Sophie, Jascha (Recruiting)  

und Sarah (Design) – das Team hinter  

„Beruf mit Sinn“.

 

2. Was macht „Beruf mit Sinn“?

„Beruf mit Sinn“ ist die Karriereseite der  

WH Care und unseres Unternehmerver- 

bundes (VidaCura). Dazu zählen u. a. auch 

Pichlmayr, MUNDUS Leben und Kuijpers. 

 

3. Was wollt ihr erreichen?

Über unsere Karriereseite wollen wir die  

besten Leitungs-, Fach- und Hilfskräfte für 

unsere P昀氀egeeinrichtungen gewinnen.

 

4. Warum genau „Beruf mit Sinn“?

„Beruf mit Sinn“ bezeichnet eine Tätigkeit,  

die positiv zum Leben anderer beiträgt,  

gesellschaftlichen Mehrwert schafft und  

den Mitarbeitenden Erfüllung bringt.

 

5. Wo findet man  

die besten Mitarbeitenden? 

Um Ihren neuen Arbeitgeber aus昀椀ndig zu  

machen, nutzen die meisten Arbeitssuchenden 

das Internet. Soziale Netzwerke spielen eine  

entscheidende Rolle.  Für uns als Unternehmen 

ist es enorm wichtig, bei Social Media aktiv zu 

sein. Potenzielle Bewerber müssen direkt er- 

kennen, warum es sich lohnt, bei uns (und nicht 

bei einem unserer Wettbewerber) zu arbeiten.

Zeitungsannoncen sind vorbei.

 

6. Was ist das Besondere  

an der Pflege-Rekrutierung?

Die Situation am Arbeitsmarkt hat sich in den 

vergangenen Jahren zunehmend verschärft. 

Bei einer insgesamt sinkenden Anzahl an 

P昀氀egekräften, ist der Bedarf an einer qualitativ 

hochwertigen P昀氀ege konsequent gestiegen. 

Gutes P昀氀egepersonal ist extrem selten gewor-

den! Die P昀氀egefachkraft ist heute König. Als 

Arbeitgeber bewerben wir uns bei den P昀氀ege-

fachkräften (und nicht umgekehrt).

 

7. Was sind die Erfolge  

von „Beruf mit Sinn“? 

Wir haben einen erfolgreichen Neustart 

hingelegt: Mit unserer neuen Website www.

berufmitsinn.de und einem frischen, moder-

nen Design präsentieren wir uns jetzt noch 

zeitgemäßer und ansprechender. Seit Mitte 

2024 sind wir die zentrale Jobplattform für 

die gesamte VidaCura-Gruppe. Zudem haben 

wir vier neue Social-Media-Kanäle ins Leben 

gerufen – auf Instagram, Facebook, TikTok und 

LinkedIn – auf denen wir spannende Einblicke 

hinter die Kulissen geben, coole Challenges 

starten, neue Mitarbeitende gewinnen und 

unsere Reichweite kontinuierlich ausbauen. 

 

8. Was hat euch besonders  

gut gefallen?

Besonders beeindruckend fanden wir die 

Teamchallenge. Über Social Media haben wir 

dazu aufgerufen, ein Video zu teilen, in dem 

erklärt wird, warum gerade unser Team das 

Beste ist. Auf Instagram fand anschließend 

eine Abstimmung statt, die zu einem spannen-

den Kopf-an-Kopf-Rennen führte. Am Ende 

konnte sich unsere Einrichtung in Gnarrenburg, 

Haus Vida Victoria, mit 1.000 Likes den ersten 

Platz sichern. Die Plätze 2 und 3 gingen an 

Pichlmayr Simbach und Kuijpers P昀氀egedienste.

 

9. Wie können die Mitarbeitenden 

euch unterstützen und wie läuft  

die Zusammenarbeit?

Wir freuen uns über das tolle Feedback unserer 

Kolleginnen und Kollegen – vielen Dank! Es 

motiviert uns, weiter mit Energie zu arbeiten. 

Unser Plan für dieses Jahr ist es, in die Einrich-

tungen zu fahren und Clips für unsere Social-

Media-Kanäle aufzunehmen, um mehr Einblicke 

zu geben und den Teamgeist zu stärken.

 

10. Was sind die Ziele  

für dieses und nächstes Jahr?

Mit Beruf mit Sinn wollen wir noch viel mehr 

tolle Menschen für eine Mitarbeit in unserem 

Unternehmensverbund begeistern. Beruf mit 

Sinn soll in den nächsten Jahren noch viel mehr 

an Bekanntheit erlangen. Wir träumen davon, 

einmal DIE Karriereseite der P昀氀egebranche 

zu sein. Übrigens: Bald feiern wir bereits die 

Veröffentlichung einer weiteren Homepage 

namens „Berufsstart mit Sinn“. Diese soll sich 

dann speziell an Personen richten, welche eine 

Ausbildung machen möchten.

10 Fragen an …10 Fragen an …

das Beruf-mit-Sinn-Teamdas Beruf-mit-Sinn-Team

Folge uns  
auf Social Media
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Zutaten

• 3 EL Öl

• 500 g Hack�eisch, gemischtes

• 3 Stangen Lauch

• 700 ml Wasser

• 3 Gemüsebrühwürfel

• 250 g Schmelzkäse

• 1 Becher Crème fraîche, ca. 150 g

• nach Bedarf Salz, Pfeffer, Muskat, 

Knoblauch- und Zwiebelpulver

Zubereitung  

1. Öl in einen Topf geben. Das Hack�eisch 

darin von allen Seiten gut anbraten und 

mit Salz und Pfeffer würzen.

2. Den Lauch putzen, in kleine Ringe 

schneiden und zum Hack�eisch geben. 

Ca. 5 Minuten mit anbraten. 

3. Das Wasser zugießen, Brühe hineinge-

ben und alles ca. 10 Minuten auf kleiner 

Flamme köcheln lassen. 

4. Den Schmelzkäse einrühren und 

schmelzen lassen. 

5. Crème fraîche untermengen und noch 

einmal kurz au�ochen lassen. 

6. Die Suppe mit Salz, Pfeffer, Muskat, 

Knoblauch- und Zwiebelpulver kräftig 

abschmecken.

Käse-Lauch-Suppe mit Hack�eischKäse-Lauch-Suppe mit Hack�eisch

LieblingsrezeptLieblingsrezept

Aus der Küche

Markus Stutzke (Koch)  

Haus Empatica in Osloß  
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Dinner for AllDinner for All

Gourmet-TagGourmet-Tag

ebensglück im hohen Alter
Sympatica 

TAGESPFLEGE

Mit Freude in den Tag

CA�
VIDA

Earl of Grey feiert jedes Jahr seinen Geburtstag  

im Kreise seiner Freunde. Dieses Jahr ist der Anlass 

besonders, denn es steht das 10-jährige Jubiläum 

der WH Care an. Mit viel Vorfreude lädt er seine 

Gäste zu einem unvergesslichen Dinner ein. 

Die Feier verspricht, ein besonderes 

Highlight zu werden …

07  11  24

18 Häuser    5 Bundesländer    1 Menü

Dinner for AllDinner for All

Aus der Küche
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Aus der Küche

Ein unvergesslicher Gourmet-Tag  

in allen WH Care Einrichtungen!

Unser „Dinner for All“ war ein voller Erfolg! 

Neben einem exquisiten 3-Gänge-Menü haben 

wir den Tag mit besonderer Atmosphäre und 

kreativen Überraschungen gefeiert.

Besonders möchten wir das Engagement und 

die schauspielerischen Darbietungen unserer 

Betreuungsteams hervorheben! Ihre kleinen 

Inszenierungen zwischen den Gängen haben 

das Dinner zu einem rundum außergewöhn-

lichen Erlebnis gemacht und den Gästen ein 

Lächeln ins Gesicht gezaubert. 

Ein großer Dank an unsere Küchenteams, die 

wahre Meisterwerke gezaubert und die diesen 

Tag so besonders gemacht haben. 

Unser Gourmet-Tag ist für unsere Bewohne-

rinnen und Bewohner ein ganz besonderes 

Erlebnis. Dieser �ndet viermal im Jahr, zeit-

gleich in allen WH Care Einrichtungen, statt.

November
2024
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Aus der Küche

58 59

Aus der Küche
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Wellness-programm

Fit in den Frühling – mit Power  

aus der Küche und Betreuung

Der Frühling ist endlich da! Während der Care 

Days haben wir uns fit gemacht und neue 

Energie getankt. Leichte, gesunde Gerichte –  

von Obst über Smoothies bis hin zu voll- 

wertigen Hauptgerichten – standen im  

Mittelpunkt. So haben wir gezeigt, wie Ge-

nuss und Gesundheit Hand in Hand gehen.

Warum jetzt?

Der Frühling war die perfekte Zeit, um den 

Körper zu entgiften und das Immunsystem 

zu stärken. Frisches Gemüse, Smoothies 

und Früchte versorgten uns mit allem, was 

wir brauchten, um vital zu bleiben und den 

Stoffwechsel anzuregen.

Mit Power und Energie in den Frühling

Die Care Days waren voller Aktionen wie 

Blumengestecke erstellen oder Bewegung 

und Tanz, die den Frühling mit Freude und 

Energie begrüßten.

Die Aktionstage wurden mit dem Gourmet-

Tag beendet. Unsere Küchenteams zauberten 

ein leckeres und gesundes 3-Gänge-Menü, 

das die Bewohner und Bewohnerinnen be-

geisterte und den Frühling auf genussvolle 

Weise willkommen hieß!

Gourmet-
Tag

Aus der Küche

58 59

ebensglück im hohen Alter

E
Sympatica 

TAGESPFLEGE

Mit Freude in den Tag

WH Care Days

Wir machen uns fit  

und starten mit Extra-Power  

in den Frühling!

Frühlingsgefühle 

alle Sinne aktivieren

Gourmet Tag 

mit Power aus der Küche

Fit in den Frühling 

Bewegung, Tanz, Musik & Obst
Mo

Frühlingserwachen 

Blumen & Tischgestecke
Di

Mi

Do

17. – 20.

März

WH Care DaysWH Care Days

und Gourmet-Tagund Gourmet-Tag

März
2025



Glückwunsch

Veröffentlichungswünsche: Wir weisen darauf hin, dass wir Glückwünsche aus Datenschutzgründen nur veröffentlichen,  
wenn Sie uns schriftlich gemeldet werden oder Sie sich ausdrücklich mit der Bekanntgabe einverstanden erklären. 

Herzlichen Glückwunsch  
zum Ehrentag!

Geburtstage

Haus La Vida – Hagenburg

17.12.2024 C. Römke (90. Geburtstag)

Haus Philia – Uelzen

06.01.2025 Hannelore Lüske-Dose (90. Geburtstag)

26.01. 2025 Ingeburg Falkenberg (95. Geburtstag)

Haus Mea Optima – Goch

31.01.1925 Paul Planken (70. Geburtstag)

24.02.1925 Thea Heistermann (80. Geburtstag)

Jubiläum

Haus Philia – Uelzen

01.02.2025 Esterina Hoigt (5 Jahre)
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